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proALPHA®

Ganzheitlich

Mittelstandsorientiert

Weltweit im Einsatz

Technologisch führend

Zukunftssicher
Verlässlicher Partner

Globale Standards

Business-Lösung für morgen

Aus einem Guss

Breiter Funktionsumfang

Voll releasefähig
Hohe Flexibilität

Komplettlösung

Anpassungsfähig

„ “Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile.
Aristoteles



Auch international agierende Unternehmen sind mit 
proALPHA® bestens gerüstet. Zur Abbildung verschie-
dener Sprachen unterstützt die Software den interna-
tionalen Standard Unicode. Zahlreiche Sprach- und 
Landesversionen tragen so der Markt-
globalisierung Rechnung. Mobile 
Geräte können über sogenannte 
Web-Apps unterstützt werden. Auf 
diese Weise lassen sich Smart-  
phones und Tablets mit unterschiedli-
chen Betriebssystemen nutzen.

Zusätzliche Flexibilität bietet 
proALPHA® durch eine mehrschichti-
ge Systemarchitektur. Dabei sind 
umfangreiche Rekonfigurationen 
durch ein zentrales Repository 
möglich, sodass künftige oder sehr 
spezifische Anforderungen – ohne 
umfangreiche, programmiertechni-
sche Anpassungen – realisiert wer-
den können. Beispiele hierfür sind 
kundenspezifische Anpassungen 
ebenso wie die Berücksichtigung 
landesspezifischer Anforderungen, 
für die jeweils eine separate Schicht 
vorgesehen ist. Mit all diesen Erwei-
terungen bleibt das Gesamtsystem releasefähig – bei 
hoher Flexibilität und Wandlungsfähigkeit.

Die technologische Basis von proALPHA® ist Grundlage 
und Voraussetzung für die schnelle und wirtschaftliche 
Anpassungsfähigkeit an künftige Herausforderungen. 
Damit bietet sie ein Höchstmaß an Investitionsschutz 
und Zukunftssicherheit.

proALPHA® ist eine Geschäftssoftware für den gehobe-
nen Mittelstand. Mit neuesten technologischen Mitteln 
und ganzheitlichem Ansatz wurde eine umfassende 
ERP-Komplettlösung entwickelt. Mit ihr lassen sich 
sämtliche Geschäftsprozesse anspruchsvoller mittel-
ständischer Industrie-, Handels- und Dienstleistungsun-
ternehmen entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
abbilden. Dabei reicht der Funktionsumfang von der 
Materialwirtschaft, Produktion, Kostenrechnung über 
Finanzwesen, Vertrieb, CRM und Business Intelligence 
bis hin zu CAD-Integration, DMS und E-Business-
Komponenten. Eine besonders tiefe Integration wird 
erreicht, indem sämtliche Module auf einem einheitli-
chen Datenmodell basieren und eine Lösung aus einem 
Guss bilden. Dies zeigt sich auch im synchronen und 
durchgängigen Mengen- und Wertefluss über alle 
Geschäftsbereiche hinweg.

Der ganzheitliche Ansatz geht noch einen Schritt 
weiter. Die Technologie von proALPHA® basiert auf 
einer prozess- und serviceorientierten Architektur. Damit 
agiert proALPHA® als Informationsdrehscheibe, um die 
elektronische Kommunikation und Prozesssteuerung zwi-
schen Geschäftspartnern wie Kunden oder Lieferanten 
über die Firmengrenzen hinweg sicherzustellen oder 
Intercompany-Prozesse komfortabel abzuwickeln. Die 
hierfür notwendige Infrastruktur bringt proALPHA® mit 
dem Enterprise Service Bus (ESB) gleich mit, und zwar 
als integralen Bestandteil der Gesamtlösung. Diese 
moderne Systemarchitektur garantiert ein hohes Maß 
an Flexibilität und Skalierbarkeit.

Mit dem integrierten WorkflowManagement werden 
Geschäftsprozesse automatisiert und können einfach an 
sich verändernde Gegebenheiten angepasst werden. 

Technologie schafft Flexibilität, Investitionsschutz und Zukunftssicherheit
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Fakten:

Komplettlösung für mit-
telständische Industrie-, 
Handels- und Dienstleis-
tungsunternehmen

Breiter Funktionsumfang 
bei bewältigbarer 
Komplexität

Gesamtsystem aus einem 
Guss

Interoperabilität durch 
prozess- und serviceorien-
tierte Systemarchitektur

Hohe Flexibilität 

Volle Releasefähigkeit 
auch bei Anpassungen

Konsequente Interna-
tionalisierung

Breiter Funktionsumfang

Hohe Flexibilität

Die ganzheitliche ERP-Komplettlösung



Der übergeordnete Navigationsbereich hält alle 
Informationen und Programmfunktionen bereit, die für 
einen schnellen Überblick sowie 
eine effektive Bedienung des 
Systems benötigt werden. 
Hierzu zählen die benutzer-
spezifischen Aufgaben des An-
wenders im Aufgabenmonitor 
ebenso wie Wiedervorlagen 
und selbstdefinierte Favoriten. 

Selbsterklärende Icons erleich-
tern eine schnelle Orientierung 
im System, während das 
frische Farbkonzept das Arbei-
ten einfach angenehm macht.
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Bedienkonzept

Je besser eine Benutzeroberfläche die Anwender 
unterstützt, desto effizienter können sie mit der Software 
arbeiten. Das Bedienkonzept von proALPHA® zeichnet 
sich durch eine äußerst intuitive Benutzerführung aus 
und erlaubt dem Anwender die individuelle Zusammen-
stellung von Informationen entsprechend des jeweiligen 
Aufgabenbereichs.

Die Grundlage hierfür bilden Szenarien. Mit deren 
Hilfe kann der Anwender Funktionen und Informationen 
zusammenstellen und die vom System vorgeschlagene 
Anordnung beliebig verändern. Die dadurch entstan-
dene benutzerspezifische Ansicht lässt sich beliebig 
speichern und wird damit automatisch zur persönlichen 
Arbeitsumgebung. Die Szenarien werden als Kartei-
reiter ähnlich den Tabs in Webbrowsern dargestellt, 
sodass ganz einfach zwischen mehreren Szenarien hin 
und her gewechselt werden kann. Selbstverständlich 
ist es auch möglich, 
Szenarien für be-
stimmte Nutzergrup-
pen vorzudefinieren. 

Innerhalb eines 
Szenarios ver-
folgt proALPHA® 
das Konzept der 
korrespondierenden 
Informationen. So 
aktualisieren sich die 
Daten einer abhän-
gigen Information 
automatisch, sobald 
die Daten der 
Hauptinformation 
geändert werden.

Fakten:
 
Intuitive Benutzerführung

Benutzerindividuelle 
Konfiguration mithilfe 
von Szenarien

Korrespondierende 
Informationen

Frisches Design und 
Farbkonzept

Das intuitive Bedienkonzept von proALPHA®

proALPHA® begeistert schon auf den ersten Blick
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Workflow

Die Automatisierung von 
Geschäftsabläufen gehört 
zu den zentralen Erfolgsfak-
toren eines Unternehmens. 
Hierzu verfügt proALPHA® 
über ein leistungsstarkes 
WorkflowManagement, 
welches das Gesamtsystem 
durchdringt.

Mit dem proALPHA® Work-
flowManagement lassen 
sich Geschäftsabläufe 
ganz einfach abbilden und 
flexibel an neue Gegeben-
heiten anpassen. Dabei 
basiert der Workflow auf 
ereignisgesteuerten Vorgängen. Ereignisgesteuert 
heißt, dass die Ereignisse automatisch durch bestimmte 
Aktionen angestoßen werden. Genauso sind aber auch 
manuelle Eingriffe möglich. Die Abarbeitung erfolgt 
dann automatisch anhand der vorgegebenen Reihenfol-
ge im Geschäftsprozess. 

Ein Beispiel für einen Workflow ist die Überschreitung 
eines gesetzten Kreditlimits durch einen Kunden. Wäh-
rend der hierdurch angestoßene Prozess zur Klärung 
des Falles läuft, wird vom System die Nutzung betroffe-
ner Objekte beschränkt. Dabei ist die Art der Be-
schränkung im konkreten Einzelfall steuerbar. So ist es 
sinnvoll, weitere Aktionen wie z. B. neue Bestellungen 
des Kunden so lange zu unterbinden, bis die Situation 
geklärt ist. Die Beschränkungen werden automatisch 
aufgehoben, sobald der Prozess 
vollständig abgearbeitet ist.

Dem zuständigen Mitarbeiter stehen 
die für seine Tätigkeit relevanten 
Informationen in seinem persönlichen 
Aufgabenmonitor zur Verfügung. 
Über individuelle Szenarien steht 
dem Anwender eine auf seine Be-
dürfnisse zugeschnittene Oberfläche 
bereit, sodass er seine Aufgaben 
effizient erledigen kann.

Damit ist der Workflow ein wirkungs-
volles Instrument, um Prozesse messbar 
zu beschleunigen und Medienbrüche zu reduzieren. 
Darüber hinaus leistet er einen wertvollen Beitrag zur 
Prozesssicherheit, da er die Einhaltung der definierten 
Geschäftsabläufe garantiert.

Fakten:

Automatisierung durch 
ereignisgesteuertes 
WorkflowManagement

Durchdringung des 
Gesamtsystems

Flexibel anpassbare 
Workflows

Effiziente Abarbeitung 
im Aufgabenmonitor

proALPHA® WorkflowManagement mit Vorgangsdiagramm

Ereignisse steuern Geschäftsprozesse
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Die Anforderungen an moderne ERP-Lösungen gehen 
heute über die Unternehmens- und Systemgrenzen 
deutlich hinaus. Werkstätten, Vertriebsbüros und Aus-
landstöchter sind in die Arbeitsabläufe einzubinden. Mit 
dem Enterprise Service Bus (ESB) stellt proALPHA® eine 
Informationsdrehscheibe zur Verfügung, um Stamm- und 
Bewegungsdaten oder weitere Informationen mit ande-
ren Systemen auszutauschen und alle Prozesse entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette mit einem System 
zu verbinden. Die Integration Workbench (INWB) ist 
dabei die zentrale Kommunikationsschicht sowohl für 
die Anbindung externer Systeme und Partner als auch 
für die Intercompany-Abwicklung. Einmal eingerichtet 
laufen diese Prozesse vollständig automatisiert im 
Hintergrund ab.

Die Infrastruktur von  
proALPHA® ist für die 
Integration unter-
schiedlicher Datenfor-
mate ausgelegt. Der 
Nachrichtenaustausch 
kann sowohl innerhalb 
einer proALPHA® 
Installation als 
auch mit mehreren 
proALPHA® Installati-
onen erfolgen. Ebenso 
lassen sich beliebige 
Fremdsysteme integrieren 
(auch Wettbewerbersysteme), 
soweit dort die technologischen 
Grundlagen gegeben sind. Da die 
Integrationsfunktionen in proALPHA® 

Über Firmengrenzen hinweg arbeiten

eingebettet sind, reduziert sich 
die Komplexität, die mit der 
Bedienung eines Drittsystems 
einhergehen kann.

Die Grundlage für Intercom-
pany-Geschäftsabläufe bildet 
in der Regel eine in bestimm-
ten Bereichen vereinheitlichte 
Stammdatenbasis. Hierzu 
zählen insbesondere Teile, 
Stücklisten und Zeichnungen 
sowie Kunden und Lieferanten. Darauf aufbauend kön-
nen Belege wie Bestellungen und Bestelländerungen, 

Auftragsbestätigungen, Lieferscheine 
oder Rechnungen ausgetauscht 

werden.

Fakten:
 
Firmenübergreifende 
Gestaltung von Geschäfts-
prozessen

Infrastruktur (ESB) als 
integraler Bestandteil

Automatisierung von  
Prozessen im Hintergrund

Integration Workbench
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proALPHA® DMS mit Miniaturanzeige

DMS

Dokumente immer direkt im Zugriff

Um Dokumente jeglicher Art schnell, einfach und sicher 
an jeder Stelle im Unternehmen verfügbar zu machen, 
bietet proALPHA® ein eigenes Dokumenten-Manage-
ment-System (DMS) als Bestandteil der ganzheitlichen 
Komplettlösung. Mit dem proALPHA® DMS sind sämt-
liche Unternehmensdaten zentral verwaltet – ganz 
gleich, ob es sich um eingescannte Belege handelt wie 
z. B. Lieferantenrechnungen, Prüfzeugnisse, Briefe in 
Word oder Excel-Tabellen.

Alle Dokumente können einfach – auch per Drag & 
Drop – mit einem beliebigen Objekt verknüpft und mit 
diesem verwaltet werden. Die Volltextrecherche sorgt 
für ein schnelles Auffinden aller Dokumente. So kann 
beispielsweise der Verkaufssachbearbeiter die Notiz 
über ein Kundentelefonat zu einem Kundenauftrag 
archivieren, die dann jedem Zugriffsberechtigten zur 
Verfügung steht. Dabei geht das proALPHA® DMS weit 

über die Ablage von Dokumenten in einem einfachen 
Dateiverzeichnis hinaus und ermöglicht eine revisionssi-
chere Archivierung.

Durch die Einbettung des DMS in 
proALPHA® lassen sich in Kombinati-
on mit dem WorkflowManagement 
dokumentenbasierte Abläufe steuern 
und automatisieren. Ein Beispiel 
hierfür ist der Workflow „Dokumente 
scannen, beschlagworten, bear-
beiten, ablegen“, der die korrekte 
Bearbeitung eingehender Doku-
mente sicherstellt. Darüber hinaus 
entfällt jeglicher Integrations- und 
Abstimmungsaufwand bei Release-
Zyklen, der bei der Einbindung eines 
Drittsystems zwangsläufig auftreten würde.

Fakten:

Systemeigenes DMS

Revisionssichere 
Archivierung

Durchgängige Bearbei-
tung der Geschäftsabläufe

Schnelles Auffinden 
von Dokumenten durch 
Volltextrecherche
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Vertrieb

Für Serienfertigungs- und Handelsunternehmen 
stehen häufig wiederkehrende 
Geschäftsvorfälle im Vorder-
grund. proALPHA® unterstützt 
hier mit Rahmenaufträgen, 
Lieferabrufen und der Prozess-
automatisierung per EDI für 
alle Vertriebsbelege. Abwei-
chende Rechnungsempfänger 
und Einkaufsverbände werden 
ebenfalls im Standard abge-
bildet.

Um Kunden optimal zu bedienen, stellt der proALPHA® 
Vertrieb von der Verkaufsplanung über die Angebots-
erstellung und Auftragsabwicklung bis hin zur Lieferung 
und Faktura vielfältige Funktionen zur Verfügung.

Umfangreiche Angebote können komfortabel gestaltet 
werden. Hierbei unterstützen formatierbare Textbau-
steine, Gruppen- und Zwischensummen. Der grafische 
Produktkonfigurator erlaubt es, Produkte kundenindivi-
duell für Angebote und Aufträge zu spezifizieren. 
Hierbei ermittelt der proALPHA® Produktkonfigurator mit 
individuell hinterlegter Logik Angebotswerte und -texte 
sowie Stücklisten, Zeichnungen und Arbeitspläne.

Im Rahmen der Machbarkeitsprüfung kann aus einem 
Auftrag heraus eine CTP-Anfrage (Capable to Promise) 
gleichzeitig für alle Auftragspositionen durchgeführt 
werden. Somit wird der bestmögliche Liefertermin für 
den gesamten Auftrag ermittelt.

Auftragsfertiger mit komplexen Produkten und Anlagen 
müssen über die Produktion hinaus auch Konstruktion, 
Montage vor Ort und andere Leistungen erbringen und 
planen. Hierzu ist es möglich, Aufträge oder Auftrags-
positionen mit Projekten zu verknüpfen. Terminverschie-
bungen werden sofort verdeutlicht. So lassen sich 
Maßnahmen zur Termineinhaltung rechtzeitig einleiten. 
Die Fakturierung kann hier flexibel mit Anzahlungen, 
Teilschluss- und Schlussrechnungen erfolgen.

Der erfolgreiche Weg zum Kunden

Lieferterminermittlung für alle Auftragspositionen mittels 
CTP-Anfrage

Fakten:
 
Komfortable Angebots-
erstellung

Machbarkeitsprüfung mit 
CTP-Anfragen

Verknüpfung von 
Auftragspositionen mit 
Projekten

Prozessautomatisierung 
durch EDI

Vielfältige Möglichkeiten 
der Faktura
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CRM
Service

Mit exzellentem Service Kunden 
begeistern

Hervorragender Service ist häufig ein Differenzierungs-
merkmal gegenüber dem Wettbewerb. Der proALPHA® 
Service deckt alle wesentlichen 
Prozesse von der Callverwaltung 
über die Ersatzteilversorgung, 
Serviceabwicklung beim Kunden vor 
Ort sowie die Einsatzplanung der 
Servicetechniker ab. Natürlich wird 
auch die Wartung mithilfe von War-
tungsverträgen effizient unterstützt. 

Bei sämtlichen Serviceprozessen von der Annahme 
eines Calls über die Durchführung des Serviceeinsatzes 
bis zur Fakturierung kann auf detaillierte Informationen 
des Gesamtsystems zurückgegriffen werden. So erhält 
der Innen- und Außendienst stets aktuelle und umfassen-
de Informationen zu Materialverfügbarkeit, Bestellsta-
tus, Lieferungen, Rechnungen oder offenen Posten.

Langfristige Servicevereinbarungen sichern dem 
Kunden die regelmäßige Wartung, den Austausch von 
Verschleißteilen sowie eine fach- und termingerechte In-
standhaltung seiner Produkte. Die Produktakte beinhal-
tet dafür die aktuelle Konfiguration bzw. die verbauten 
Teile in den Geräten, Maschinen und Anlagen über 
den gesamten Lebenszyklus hinweg. Somit können 
viele Fragen, wie beispielsweise die Identifikation der 
richtigen Ersatzteile, bereits am Telefon mit dem Kunden 
geklärt oder vorausschauend bestellt werden.

Customer Relationship Management (CRM) 
tangiert nahezu alle Bereiche eines Unter-
nehmens wie Marketing, Vertrieb, Produk-
tion, Versand, Service oder Mahnwesen. 
Daher unterstützt das proALPHA® CRM die 
Vertriebsprozesse vollständig. Im Mittel-
punkt stehen dabei die optimale Verwaltung 
der Kontakte, die Verfolgung aller Ver-

triebsprojekte sowie 
das Vertriebscontrol-
ling und die Analyse 
der Vertriebsprozesse. Die CTI 
(Computer Telephony Integra-
tion) ermöglicht das Anrufen 
eines Gesprächspartners durch 
einen einfachen Mausklick und 
öffnet bei eingehenden Telefo-
naten automatisch die Informati-

onen zum Anrufer.

Als integraler Bestandteil des ERP-Systems ist das  
proALPHA® CRM die zentrale Informations- und Ser-
viceplattform für sämtliche Kundenanfragen. So können 
alle Fragestellungen schnell und zuverlässig beantwor-
tet werden wie z. B. die Zusammenstellung komplexer 
Produkte mithilfe des proALPHA® Produktkonfigurators 
oder die Ad-hoc-Ermittlung von realistischen Lieferter-
minen mit dem Planungssystem proALPHA® Advanced 
Planning and Scheduling (APS).

Kunden werden via E-Business-Funktionalitäten einfach 
angebunden und der Lieferstatus, Serviceunterlagen 
wie Ersatzteillisten oder der Stand der offenen Posten 
können bequem eingesehen werden.

Effektives Kunden-
beziehungsmanagement

Flexible Einsatzplanung der Servicetechniker

Fakten:

Ganzheitliche Abwicklung 
des Serviceprozesses

Beste Auskunft für Innen- 
und Außendienst

Fakten:
 
CRM als Bestandteil 
des ERP-Systems

CTI-Unterstützung

Leistungsstarke Analyse-
funktionen
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E-Business flexibel gestalten

Ein Großteil der globalen 
Geschäftsbeziehungen wird 
über das Internet abgewickelt. 
Diese Form der Abwicklung 
stellt neue Anforderungen und 
benötigt daher differenzierte 
Lösungen. Zur Unterstützung der 
Beziehungen von Geschäftskun-
den untereinander bietet das 
proALPHA® E-Business die Basis 
für die Gestaltung flexibler, auf 
den jeweiligen Geschäftspart-
ner zugeschnittener Weban-
wendungen. 

Ob Kunde, Händler, Vertreter, 
Außendienstmitarbeiter, Service-

techniker 
oder Lieferant – jeder erhält die 
Informationen über das Web, die er 
für seine Arbeit benötigt. Die Partner 
werden in die Prozesse integriert, 
wodurch Bearbeitungszeiten und 
Kosten gesenkt werden. Gleichzeitig 
führt dies zu höherer Transparenz 
und verbesserter Kundenloyalität. 
Häufig werden sogar neue Vertriebs-
kanäle damit generiert.

Fakten:
 
Unterstützung von 
Geschäftsbeziehungen

Flexible und individuell 
zugeschnittene Web-
anwendungen

Einfache Konfiguration

Multishop-Schnittstelle

E-Business

Mit dem E-Business werden Bestellungen über Kundenportale 
komfortabel abgewickelt.

Zudem werden Webshops über eine standardisier-
te Schnittstelle einfach angebunden. Diese ist als 
Multishop-Schnittstelle konzipiert, sodass mehrere 
Webshops je Mandant verwaltet werden können. Der 
Datenaustausch zwischen dem Backend der Webshop-
Schnittstelle in proALPHA® und dem Webshop erfolgt 
über die Integration Workbench (INWB).
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Die proALPHA® Materialwirtschaft stellt die logisti-
schen Grundfunktionen zur Verfügung und verbindet 
damit die einzelnen Module über den Materialfluss. 
Ausgehend von den Bedarfen und Deckungen der 
produzierenden und absatzrelevanten Unternehmens-
bereiche stellt die zentrale Disposition in proALPHA® 
die Materialversorgung des Gesamtunternehmens 
sicher. Die Lagerverwaltung erlaubt über beliebig viele 
auch ortsferne Läger höchste Transparenz sowie die 
lückenlose Logistik aller Lagerbewegungen inklusive 
Chargen, Seriennummern und Kommissionen bis auf die 
Lagerplatzebene. Die zentrale Kommissionierung sorgt 
für die Bereitstellung von Material für weitergehende 
Geschäftsprozesse, während die Inventur die Korrekt-
heit der Bestandsinformationen sicherstellt.

Dabei gewährleistet die 
proALPHA® Materialwirtschaft 
den durchgängigen und synchro-
nen Mengen- und Wertefluss im 
Gesamtsystem. So lassen sich 
beispielsweise Bestandswerte, 
Bestandsveränderungen und Ma-
terialverbräuche in der Finanz-
buchhaltung und in der Kosten-
rechnung identisch abbilden und 
jederzeit exakt nachvollziehen.

Der Unternehmenserfolg hängt maßgeblich von der 
Flexibilität und Zuverlässigkeit des Einkaufs ab. Um die 
optimale Beschaffung zu gewährleisten, ermöglicht der 
proALPHA® Einkauf die komfortable 
Abwicklung aller Beschaffungsvor-
gänge von der Anfrage über die 
Bestellung und den Wareneingang 
bis hin zur Rechnungsprüfung und 
der Lieferantenbewertung.

Die Basis für die Bestellungen 
bilden Bestellvorschläge, die über 
die Disposition generiert werden. 
Genauso können Bestellungen aber 
auch direkt aus einem Vertriebsauf-
trag oder zu einem Projekt generiert 
werden. Diese Möglichkeit ist für 
den Auftragsfertiger von besonderem 
Vorteil. Für das Serien- und Zuliefergeschäft unterstützt 
proALPHA® die Abwicklung von Rahmen- und Abrufbe-
stellungen.

Selbstverständlich können dem Lieferanten auch Bei-
stellteile zur Weiterverarbeitung zur Verfügung gestellt 
werden. proALPHA® bietet hierzu alle erforderlichen 
Formulare zur Ausgabe der Belegdaten. Zudem wird 
der komplette Mengen- und Wertefluss über sämtliche 
Geschäftsvorfälle abgebildet. Die Verwaltung von 

Konsignationslägern beim Lieferanten 
gehört dabei ebenso zum Standard wie 
deren Fremdläger.

Die Lieferantenbewertung hilft, die 
Qualität der Lieferanten zu analysieren 
und sicherzustellen. Dazu können alle 
Geschäftsvorfälle automatisch anhand 
von individuell eingestellten Kriterien zur 
Termin-, Mengen- und Preiseinhaltung 
bewertet werden.

Materialwirtschaft
Einkauf

Fakten:
 
Materialwirtschaft als Basis 
der Unternehmenslogistik

Synchroner Mengen- 
und Wertefluss

Leistungsfähige Disposition

Zentrale Kommissionierung

Fakten:

Komfortable Bestell-
abwicklung

Bestellung direkt aus 
einem Vertriebsauftrag 
generierbar

Abbildung unterschied-
lichster Beschaffungs-
strategien

Flexible Lieferanten-
bewertung

Das Richtige optimal beschaffenDie Materialwirtschaft als Basis 
der Unternehmenslogistik

Die Bedarfsverwendung stellt Bedarfe und Deckungen direkt gegenüber.
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proALPHA® CA-Link setzt Maßstäbe in der Integration 
von Geschäftsprozessen, denn mit 
CA-Link sind nahezu alle marktüb-
lichen CAD-Systeme online mit 
proALPHA® verbunden. Online heißt, 
dass der Konstrukteur aus dem von 
ihm beherrschten CAD-Umfeld her-
aus auf die unternehmenseinheitliche 
Datenbasis zugreift. Dies sind u. a. 
Baugruppen und Zeichnungen, die 
in proALPHA® verwaltet werden. Mit 
der Ablage seiner Zeichnungen und 
Stücklisten erweitert er direkt diese 
zentrale Datenbasis. Somit gibt es 
keine redundante Datenhaltung oder 

wartungsintensive Schnittstellen.

Die vom Konstrukteur erzeugten Zeichnungen und 
Konstruktionsdaten können von jedem proALPHA® 

CAD-Integration ohne redundante Daten

Fakten:
 
Verfügbar für fast 
alle marktüblichen 
CAD-Systeme

Keine redundante 
Datenhaltung 

Keine wartungsintensiven 
Schnittstellen 

Abdeckung von PDM- 
und PLM-Funktionen

Arbeitsplatz aus abgefragt und angezeigt werden. 
In Verbindung mit der einheitlichen Datenbasis erfüllt 
proALPHA® damit die wesentlichen Aufgaben eines Pro-
duct Data Managements (PDM) oder Product Lifecycle 
Managements (PLM).

Das Erzeugen von neuen Elementen wie Stücklisten, 
Teilen, Zeichnungen oder Änderungsständen stößt in 
proALPHA® sofort einen Workflow an. Dieser informiert 
die Sachbearbeiter in der Prozesskette, wie beispiels-
weise den Mitarbeiter in der Arbeitsvorbereitung oder 
im Einkauf, über die offenen Aufgaben.

proALPHA® CA-Link vereint ERP- und CAD-Welt

CAD-Integration



Gantt-Diagramme visualisieren die Materialverfügbarkeit der Produktionsaufträge. 

Produktion

Schon früh hat proALPHA® erkannt, dass die Produk-
tion sowie die Optimierung der Produktionsprozesse 
einen wesentlichen Erfolgsfaktor in Fertigungsunter-
nehmen darstellt. proALPHA® Advanced Planning 
and Scheduling (APS) bietet hierfür eine echte Multi-
ressourcenplanung und -optimierung. Dabei wird die 
Ressourcennutzung nach realen betriebswirtschaftlichen 
Zielfunktionen wie Liefertermintreue, minimale Durchlauf-
zeit oder Bestandsreduzierung optimiert. 

Die für die Optimierung notwendigen Algorithmen 
liefern dank der verwendeten In-Memory-Technologie 
direkte Ergebnisse in Echtzeit. Gleichzeitig wird eine ex-
aktere Terminermittlung erreicht, die positive Auswirkun-

APS – innovative Planungsverfahren in Echtzeit

gen auf den Gesamtdurchsatz in der 
Fertigung hat. Dadurch wird die An-
zahl der Lieferterminverschiebungen 
deutlich reduziert. Dies ermöglicht 
präzise Planungsergebnisse, die als 
„machbarer Plan“ in der Fertigung 
direkt umgesetzt werden können.

Aber auch der Vertrieb profitiert 
direkt vom APS. Eine schnelle 
Simulation ermöglicht verlässliche 
Aussagen zu Lieferterminanfragen, kurz CTP genannt 
(Capable to Promise), da die Terminermittlung alle 
tangierten Aufträge und Ressourcen berücksichtigt.

Fakten:

Exakte Planung mittels 
Optimierungsverfahren

Echte Multiressourcen-
betrachtung

Planung in Echtzeit durch 
In-Memory-Technologie

Verlässliche Liefertermine 
durch CTP-Anfragen

13  Produktion
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Projekte erfolgreich managen

Projektarbeit wird heute in fast allen Unternehmen 
durchgeführt – sei es zur Weiterentwicklung von 

Produkten oder zur Abwicklung von 
Kundenaufträgen im Maschinen- und 
Anlagenbau. Da Projekte in der 
Regel interdisziplinär von mehreren 
Fachbereichen durchgeführt werden, 
bildet das Projektmanagement die 
übergeordnete Planungsinstanz für 
eine Reihe von Arbeitsabläufen. 
Daher kann ein Projektmanagement 
nur dann einen effizienten Überblick 
zur Gesamtsituation liefern, wenn es 
mit sämtlichen Abläufen der Fachbe-
reiche verbunden ist.

Aus diesem Grund bietet proALPHA® 
ein Projektmanagement, das sich 
durch die durchgängige Verknüpfung 

Projektmanagement

Die Gantt-Dar-
stellung macht 
den zeitlichen 
Ablauf eines 
Projektes trans-
parent.

zu sämtlichen Belegen aller beteiligten Module aus-
zeichnet. Dies erlaubt dem Anwender den Drill-Down 
beispielsweise von der übergreifenden Terminsicht des 
Projektes bis zu einer einzelnen Bestellposition. So kann 
frühzeitig eingegriffen werden, wenn ein Produktions-
schritt durch einen Terminverzug gefährdet wird.

Selbstverständlich deckt das proALPHA® Projektma-
nagement auch sämtliche klassischen Funktionen wie 
die Projektstrukturierung und die effektive Ablaufpla-
nung via Netzplantechnik ab. Die Ressourcen können 
flexibel geplant werden. Mit Gantt-Diagrammen lassen 
sich komplexe Projekte visualisieren und erfolgreich 
planen.

Während der gesamten Projektlaufzeit gibt die Projekt-
kalkulation jederzeit einen vollständigen Überblick über 
alle Kosten, die von einem Projekt bereits verursacht 
wurden und die noch zu erwarten sind.

Fakten:
 
Organisation und Koordi-
nation von interdisziplinä-
ren Aufgaben

Ressourcenplanung für 
Projektarbeit

Drill-Down bis zur Beleg-
ebene

Grafische Visualisierungs-
möglichkeiten

Transparente Kosten-
situation



Zu den primären Aufgaben der  
Finanzbuchhaltung gehört die 
chronologische und sachliche Auf-
zeichnung aller Geschäftsvorfälle 
zur Erstellung von GuV und Bilanz. 
Das proALPHA® Finanzwesen 
bietet die notwendigen Funktionen 
wie Kassenbuch, Offene-Posten-
Buchhaltung, die Verwaltung von 
Dauerbuchungen und vieles mehr. 
Es können beliebig viele Firmen/
Mandanten und Fremdwährungen 
verwaltet werden. Selbstverständ-
lich deckt proALPHA® neben 
den Vorschriften des deutschen 
Handels- und Steuerrechts auch 
internationale Rechnungslegungs-
vorschriften wie IFRS und US-GAAP 
ab. Die parallele Darstellung dieser Vorschriften sowie 

die Unterstützung von Planungs- 
und Budgetrechnungen erhö-
hen den Komfort. Auch der 
SEPA-Zahlungsverkehr und die 
Erstellung der E-Bilanz werden 
unterstützt.

Das proALPHA® Finanzwesen 
kann aber noch weit mehr. 
Finanzplanung und Liquiditäts-
management benötigen Infor-
mationen aus allen Modulen 
des Gesamtsystems. So erfor-
dert die Erstellung einer Liquidi-

Die Dialogbuchung im proALPHA® Finanzwesen

Finanzbuchhaltung – mehr als testierte Ordnungsmäßigkeit 

tätsprognose Informationen über Geldzu- und Geldab-
flüsse aus allen Funktionsbereichen des Unternehmens. 
Dies ist wirtschaftlich nur bei einer ERP-Komplettlösung 
aus einem Guss möglich. Vom Bestellobligo bis zum 
Vertriebsauftrag, unter Berücksichtigung von geplanten 
Investitionen oder Steuervorauszahlungen können alle 
liquiditätsrelevanten Informationen zusammengeführt 
werden. Auch kundenindividuelles Zahlungsverhalten 
kann berücksichtigt werden.

Umfangreiche Konsolidierungsmöglichkeiten sowie 
synchrone und durchgängige Mengen- und Werteflüs-
se sind weitere Punkte, welche die Leistungsfähigkeit 
des Finanzwesens aufzeigen.

15  Finanzwesen

Finanzwesen

Fakten:
 
Testat nach GoB, GoBS 
und GDPdU

System aus einem Guss

Mehrmandanten- und 
Mehrwährungsfähigkeit

Unterstützung von SEPA 
und E-Bilanz 

Umfangreiche Konsolidie-
rungsmöglichkeiten



Die Verwaltung des langfristig 
gebundenen Vermögens sowie 
die Bereitstellung der notwendi-
gen Informationen für Investitions- 
bzw. Desinvestitionsentschei-
dungen sind die Kernaufgaben 
der Anlagenwirtschaft. Mit der 
proALPHA® Anlagenwirtschaft 
können sämtliche Aufgaben 
zur Disposition und Verwaltung 
von Anlagengütern komfortabel 
gelöst werden. Sie stellt ein 
unverzichtbares Hilfsmittel für 
Investitionsentscheidungen zur 
Verfügung.

Die Berechnung der Abschrei-
bungen kann parallel nach ver-
schiedenen Betrachtungsweisen 
z. B. handelsrechtlich, steuerrechtlich oder kalkulatorisch 

durchgeführt werden. Damit werden 
internationale Anfragen effizient un-
terstützt. Die berechneten Abschrei-
bungen werden automatisiert in das 
Finanzwesen und die Kostenrech-
nung transferiert. Es besteht somit ein 
durchgängiger Wertefluss.

Frei definierbare Indizes bieten die 
Möglichkeit, kalkulatorische Ab-
schreibungen auf Basis der Wieder-
beschaffungswerte zu berechnen. 
Sie können zudem als Bemessungs-
grundlage für die Ermittlung der Ver-

Anlagenwirtschaft 16

Anlagenwirtschaft

Fundierte Investitionsentscheidungen durch komfortable Anlagenverwaltung

Fakten:
 
Konsistenter Mengen- 
und Wertefluss

Berechnung von Abschrei-
bungen nach verschiede-
nen Betrachtungsweisen

Effiziente Unterstützung 
internationaler Anforde-
rungen

Wiederbeschaffungs- und 
Versicherungswerte auf 
Basis beliebiger Indizes

Der Anlagenspiegel mit Direktzugriff auf Konten und 
Buchungen

sicherungsprämie gegenüber dem Versicherer verwen-
det werden. Inventurlisten mit Barcode-Unterstützung, 
die Abbildung von Plananlagen für Investitionsplanung 
und -kontrolle sowie umfassende Buchungsmöglichkei-
ten sind weitere Funktionen einer modernen Anlagen-
wirtschaft, wie sie proALPHA® zur Verfügung stellt.



diverse Umlageverfahren abgebildet 
werden.

Mithilfe freidefinierbarer Merkmale 
und verschiedenster Verdichtungs-
möglichkeiten kann der Controller 
einfach und effektiv alle notwendi-
gen Werte zusammenfassen und die 
Planzahlen gegenüberstellen. Somit 
können die relevanten Informationen 
schnell und einfach gewonnen wer-
den. Der Kreis schließt sich, indem 
ein direkter Rückgriff durch Drill-
Down-Funktionen auf Belege vorgelagerter Module 
möglich ist.

17  Kostenrechnung

Kostenrechnung

Elementare Voraussetzung für ein 
effektives Controlling sind umfassende, 
stichhaltige und aktuelle Informationen. 
proALPHA® stellt die dafür notwendigen 
Werkzeuge mit einer Kostenstellen- und 
Kostenträgerrechnung sowie einer 
Ergebnisrechnung als Bestandteil der ERP-
Komplettlösung zur Verfügung. Mengen 
und Werte fließen dabei aus sämtlichen 
proALPHA® Modulen automatisch zu. 
So liefert z. B. die Anlagenbuchhaltung 
die kalkulatorischen Abschreibungen 
und Zinsen, das Finanzwesen die direkt 
zuordenbaren Kosten nach Kosten- und 
Ergebnisträgern und die Lohnbuchhaltung 
Löhne und Gehälter.

Innerhalb der Kostenrechnung können 
die Kostenarten in ihre fixen und varia-
blen Bestandteile gesplittet werden. Sie 
sind somit die Basis für eine flexible Grenzplankosten-
rechnung bis hin zu einer Deckungsbeitragsrechnung. 
Innerbetriebliche Leistungsverflechtungen können durch 

Stichhaltige Daten in der Kostenrechnung 

Fakten:

Synchroner 
Mengen- und Wertefluss

Hohe Flexibilität zur Ab-
bildung verschiedenster 
Kostenrechnungsmodelle

Umfangreiche Analyse-
möglichkeiten bis auf 
Belegebene 

Der Kostenstellen-BAB

Die grafische Kostenstellenhierarchie in der Kostenrechnung



Das proALPHA® Business-Intelligence-Portfolio – 
die richtigen Informationen für jeden Anwender

proALPHA® verfügt über ein hoch skalierbares und leistungsstarkes 
Business-Intelligence-Portfolio (BI) und bietet jedem Anwender das 

richtige Werkzeug direkt im ERP-System. Damit gewährleistet die 
Komplettlösung höchste Datenkonsistenz und -qualität. Mit den 

verschiedenen Tools wird sichergestellt, dass dem Anwender je 
nach Aufgabenstellung, Aggregationsgrad und gewünschtem 

Design das geeignete Informations- und Controllinginstru-
ment zur Verfügung steht.

Automatische Überwachung mit 
Kennzahlen- und Frühwarnsystem

Aus der Erkenntnis heraus, dass die singuläre bzw. 
modulare Betrachtung einer Kennzahl nur geringe 
Aussagekraft hat, stellt proALPHA® ein eigenständiges 
Kennzahlen- und Frühwarnsystem zur Verfügung, in 
dem Daten aus allen verfügbaren Modulen bereit-
gestellt werden. Das proALPHA® Kennzahlen- und 
Frühwarnsystem ist damit ein wesentlicher Bestandteil 
des umfassenden BI-Portfolios von proALPHA® und 
beinhaltet eine Vielzahl vordefinierter Kennzahlen wie 
z. B. Lagerumschlagshäufigkeit, Lieferbereitschaftsgrad 
oder Termintreue aus dem Bereich der Logistik. Aber 
auch ROI, Liquiditätsgrade, Anlagendeckungsgrad 
und Verzugstage der Kunden 
aus dem Finanzwesen sind 
als vordefinierte Kennzahlen 
enthalten. Die Berechnung 
der Kennzahlen erfolgt stets 
automatisch.

Damit eine effektive Steuerung 
durch die Kennzahlen möglich 
ist, wird je Kennzahl festgelegt, 
ob das Ziel eine Maximierung, 
Minimierung oder die Zielvorgabe eines Wertes ist. 
Zu jeder Kennzahl können darüber hinaus individu-
elle Grenzwerte bestehend aus Ideal-, Ziel-, Trenn-, 
Risiko- oder kritischem Wert angegeben werden. Diese 
stellen eine Qualifizierung aus der individuellen Sicht 
des Unternehmens dar. Das proALPHA® WorkflowMa-
nagement informiert automatisch, sobald eine Kennzahl 
einen kritischen Wert erreicht.

Business Intelligence  18 

Fakten:
 
Wiederkehrende Aus-
wertungen und Berichte

Volle Transparenz im 
Belegfluss 

Modulübergreifende 
Recherchen Fakten:

 
Individuelle Definition von 
Kennzahlen

Modulübergreifende 
Analyse 

Automatische Frühwarn-
funktion

Einfaches Reporting mit MIS

Das richtige Werkzeug für wiederkeh-
rende Auswertungen und Berichte 
ist das proALPHA® Management-
Informationssystem (MIS). Damit 
kann sehr schnell auf die originären 
ERP-Daten zugegriffen und ent-
sprechende Auswertungen vorge-
nommen werden. Unterschiedliche 
Auskunftsprogramme sowie diverse 
Ansichten und Listen geben auf viel-
seitige Fragestellungen eine Antwort. 

Umfangreiche Such-, Selektions- und 
Sortiermöglichkeiten komplettieren das Auskunftssystem. 
Dabei ist der Belegfluss stets transparent und lässt sich 
mit wenigen Klicks von der Rechnung bis zum dazuge-
hörigen Angebot verfolgen.

Höchste Datenkonsistenz

Beste Datenqualität

Schnelle 
Datenverarbeitung

Analyse
in Echtzeit

MIS
Kennzahlen- und Frühwarnsystem
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Neue Erkenntnisse und Zusammen-
hänge ad hoc gewinnen

Unternehmen aller Branchen stehen zunehmend vor 
der Herausforderung, immer größere Datenmengen 
zu analysieren und das Potenzial der darin enthaltenen 
Informationen effizient zu nutzen. Um dieser Heraus-
forderung gerecht zu werden, verfügt proALPHA® 
über ein leistungsstarkes Werkzeug – den Analyzer. 
Mit ihm können beliebige Ad-hoc-Abfragen ohne 
Programmierkenntnisse gestaltet und Daten mehrdi-
mensional ausgewertet werden. Per Mausklick ist es 
möglich, immer tiefer in die Daten zu zoomen, um so 
große Datenmengen In-Memory zu analysieren und 
neue Erkenntnisse und Zusammenhänge schnell zu 
gewinnen.

Mit diesem Data-Mining-Tool lassen 
sich so beliebige Fragestellungen 
wie z. B. „Welche Kunden kaufen 
welche Produkte in einem bestimm-
ten Zeitraum?“ schnell und einfach 
beantworten. Darüber hinaus ist der 
Analyzer ein wirkungsvolles Instru-
ment zur Datenqualitätsanalyse und 

spürt Dubletten 
oder unvollstän-
dig gepflegte 
Daten direkt 
auf.

Grafische Visuali-
sierungsmöglichkeiten, Reporting-
Funktionalitäten und diverse 
Exportalternativen machen den 
Analyzer zu einem unverzichtba-
ren Bestandteil im BI-Portfolio von 
proALPHA®.

Grafisch geführte Analysen 

Dynamische Prozesse und die steigende Mobilität der 
Anwender erfordern auch im ERP-Bereich Lösungen, 
um ortsunabhängig schnell und einfach Daten aus 
dem ERP-System auf einen Blick verfügbar zu machen. 
proALPHA® unterstützt diesen Trend und die neue Form 
des IT-Konsums. Mit Dashboards lassen sich aktuelle 

Geschäftszahlen aus allen Unter-
nehmensbereichen zusammen-
führen. Dabei ist ein Zugriff über 
Internet-Browser, iPhone, iPad 
oder Android-Geräte möglich – 
jederzeit und überall.

Mit Drill-Down-Funktionalitäten 
können tiefergehende Aufgliede-
rungen interaktiv vorgenommen 
werden. Darüber hinaus bieten 

die grafischen Datenauswertungen die Möglichkeit für 
ein umfassendes, multidimensionales Monitoring, um 
den sich stetig ändernden Marktanforderungen gerecht 
zu werden. Mit geringem Aufwand lassen sich die 
Datensichten unternehmensspezifisch konfigurieren oder 
erweitern und so an die individuellen Gegebenheiten 
anpassen.

Fakten: 

Grafisch geführte, 
interaktive Analyse

Drill-Down bis zur 
Belegebene 

Mobil verfügbar

Fakten:

Aggregation großer 
Datenmengen

Freie, mehrdimensionale 
Analyse

Sekundenschnelle 
Auswertung durch 
In-Memory-Technologie

Zoomfunktion auf 
Mausklick

Dashboards ermöglichen die grafisch geführte Analyse.

Dashboarding
AnalyzerKennzahlen- und Frühwarnsystem
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